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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

DJK Rimpar : TSV Rottenbauer 
Dienstag, 06.12.2022, 19:30 Uhr

Metzger tütet den Sieg für den TSV Rottenbauer ein

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen die DJK Rimpar hat der TSV Rottenbauer am Dienstag in weniger
als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) gesammelt. Bei der DJK Rimpar lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis
drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 11:27 behielten die Gäste deutlich die
Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die DJK Rimpar mit einem und der TSV Rottenbauer mit
einem Ersatzspieler antrat. Spielentscheidend in diesem Match war insbesondere das obere
Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Schömig / Eitel letztlich parat, um
Metzger / Binnewerg final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nicht so gut lief es
für Fechner / Hornung bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Statt / Göbel. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste
musste Paul Fechner am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Christian Statt hinnehmen.
Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Andreas Hornung bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Frank Metzger noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Stark im Hintertreffen war Stefan Schömig nach einem Zweisatzrückstand, machte
Nils Göbel dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch mit 3:2.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schömig mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Georg Eitel bekam dann seinen Gegner
Steve Binnewerg indessen beim deutlichen 9:11, 9:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Das musste
man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der DJK Rimpar und des
TSV Rottenbauer. Nicht ganz mithalten konnte Paul Fechner, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Frank Metzger, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Damit war der Sieg für die
Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Keinen Punkt beisteuern konnte
Andreas Hornung im Match gegen Christian Statt, das 0:3 verloren ging. In vier Sätzen verlor
daraufhin Stefan Schömig seine Partie gegen Steve Binnewerg, in die Binnewerg im Vorfeld auch
als deutlich favorisiert gegangen war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:
8. Beim Sieg von Georg Eitel gegen Nils Göbel konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Unterschied endeten. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Rimpar nun ein Punktekonto von 0:16 Punkten auf, während
der TSV Rottenbauer vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2022 gegen den SB Versbach VII
ansteht, 11:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Rimpar bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 12.12.2022 gegen den TSV 1877 e.V. Gerbrunn.

 Statistik:
 DJK Rimpar

Doppel: Schömig / Eitel 0:1, Fechner / Hornung 0:1 
Einzel: P. Fechner 0:2, A. Hornung 0:2, S. Schömig 1:1, G. Eitel 1:1 
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 TSV Rottenbauer
Doppel: Metzger / Binnewerg 1:0, Statt / Göbel 1:0 
Einzel: F. Metzger 2:0, C. Statt 2:0, S. Binnewerg 2:0, N. Göbel 0:2


